
Antrag des Unterausschuss Soziales und Kultur 

Für die Sitzung des BA 7 am 30.01.2018

Es wird beantragt, die soziale Infrastruktur, insbesondere die Angebote für Kinder und
Jugendliche,  vorrangig  in  den  Stadtbezirksbereichen   7.1  (Untersendling  –
Partnachplatz) und 7.3 (Land in Sonne) auszubauen.  

Begründung:
Grundlage  ist  das  Monitoring  für  den  Stadtbezirk  7  des  Sozialreferats  –  Sozialplanung
Erhebungszeitraum bis  2016.  Die  wohnsitzberechtigte  Bevölkerung  in  Sendling-Westpark
wird demnach bis 2035 von 59.000 auf 68.000, somit um über 15% steigen. 

In beiden Stadtteilen wird der Indikator „Soziale Herausforderungen“ als „hoch“ (Stufe 4 von
5 Stufen) eingewertet.

Im Stadtteil 7.1 liegen folgende Werte um 30% oder höher als über dem städtischen Mittel:
- Empfang von ALG II an der erwerbsfähigen Bevölkerung
- Empfang von ALG II an der 15 – 25-jährigen Bevölkerung
- Empfang von Grundsicherung im Alter an der über 64-jährigen Bevölkerung
- Empfang von Sozialgeld nach SGB II an der unter 15-jährigen Bevölkerung

Im Stadtteil 7.3 liegen folgende Werte um 30% oder höher als über dem städtischen Mittel:
- Empfang von ALG II an der erwerbsfähigen Bevölkerung
- Empfang von ALG II an der 15 – 25-jährigen Bevölkerung
Hier liegt der Anteil der Haushalte mit Kindern um 1,7% über dem städtischen Durchschnitt. 

In beiden Stadtteilen liegt der Anteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund deutlich über
dem städtischen Durchschnitt.  Passgenaue soziale Unterstützungsangebote können dazu
beitragen,  dass  die  soziale  und  wirtschaftliche  Schere  zwischen  den  verschiedenen
Bevölkerungsgruppen in der Zukunft nicht noch weiter auseinandergeht. Die bestehenden
ungleichen  Bildungschancen  sollten  so  weit  wie  möglich  durch  unterstützende  Angebote
kompensiert werden.

Konkret werden folgende Maßnahmen gefordert:
-  Schnellstmögliche  Umnutzung  des  ehemaligen  ASZ  in  der  Badgasteinerstr.  in  einen
Bewohnertreff  für  alle  Altersgruppen,  insbesondere  auch  für  die  älteren  dort  wohnenden
MitbürgerInnen. 
- Ausbau des TATZ in der Hinterbärenbadstr. für Kinder und jüngere Jugendliche
- Neuerrichtung eines offenen Jugendtreffs auf dem  Areal Garmischer Str. 181
- Umwidmung von Büro- / Geschäftsräumen in einen Bewohner- / Jugendtreff im Bereich
Westend-  / Hansastr. 

Für den UA SuK: Hans Dusolt (Sprecher) 


